
Schutz und A
syl bei 

Kriegsdienstverw
eigerung 

und D
esertion

Im
m

er m
ehr M

enschen in Russland und Belarus 
w

ollen sich am
 völkerrechtsw

idrigen Krieg gegen 
die U

kraine nicht beteiligen. Auch in der U
kraine 

gibt es Kriegsdienstverw
eigerer. W

as passiert, 
w

enn sie in D
eutschland A

syl beantragen? D
er 

G
rundsatz der Rechtsprechung ist: Verfolgung 

und Bestrafung für eine Verw
eigerung w

ird als 
legitim

es staatliches H
andeln eingestuft. W

er 
nur desw

egen Strafverfolgung zu befürchten 
hat, erhält kein A

syl. 

W
ir hatten daher beim

 D
eutschen Bundestag 

interveniert. D
araufhin hat die deutsche Bundes-

regierung zugesagt, dass russische D
eserteure 

Flüchtlingsschutz erhalten sollen. D
as ist erfreu-

lich, aber leider keine Lösung für Zehntausende, 
die sich in Russland rechtzeitig einer Rekrutie-
rung entzogen und ins Ausland geflüchtet sind. 
M

ilitärdienstentzieher aus Russland und Belarus 
haben bislang keine Sicherheit, in D

eutschland 
Schutz zu erhalten. H

ier ist unbedingt eine Klä-
rung erforderlich.

Auch in der U
kraine gibt es Kriegsdienstverw

ei-
gerer, die sich nicht an den Käm

pfen beteiligen 
w

ollen. Für alle gilt, dass das M
enschenrecht auf 

Kriegsdienstverw
eigerung, w

ie es der Europäische 
G

erichtshof für M
enschenrechte 2011 festgestellt 

hat, G
ültigkeit haben m

uss. W
enn dieses Recht 

verletzt w
ird, m

üssen sie als Flüchtling geschützt 
w

erden. D
er derzeitig befristet gew

ährte hum
a-

nitäre Aufenthalt ist kein dauerhafter Schutz.

Kriegsdienstverw
eigerung in 

Russland, Belarus und U
kraine

In Russland, Belarus und der U
kraine existieren 

unterschiedliche Regelungen zu W
ehrpflicht, 

Recht auf Kriegsdienstverw
eigerung, M

ilitär-
dienstentziehung und D

esertion. Russland und 
Belarus halten sich nicht an internationale Vorga-
ben. D

ie U
kraine hat das Recht auf Kriegsdienst-

verw
eigerung m

it Kriegsbeginn ausgesetzt.

In Russland und Belarus ist ein A
ntrg nur bis zur 

Einberufung m
öglich. Es gibt kein Recht für Re-

servisten und Soldaten, einen A
ntrag zu stellen, 

also auch nicht für die, die von der Teilm
obil-

m
achung betroffen sind.

In den Separatistengebieten w
ird zw

angsrekru-
tiert. Es gibt kein Recht auf Kriegsdienstverw

ei-
gerung. Verw

eigerer w
erden an die Front ge-

schickt oder inhaftiert.

D
ie U

kraine hat das bestehende G
esetz zur 

Kriegsdienstverw
eigerung ausgesetzt. Einige 

Kriegsdienstverw
eigerer w

urden zu m
ehrjähri-

gen H
aftstrafen verurteilt.

G
erade im

 Falle eines Krieges ist das M
enschen-

recht auf Kriegsdienstverw
eigerung ein hohes 

G
ut und m

uss gew
ährleistet w

erden. N
iem

and 
darf dazu gezw

ungen w
erden, gegen seine 

Ü
berzeugung Kriegsdienst zu leisten.  

Bis O
ktober 2022 haben sich Zehntausende 

M
änner und Frauen auf allen Seiten dem

 Krieg 
entzogen. Russische und belarussische Verw

ei-
gerer fliehen vor allem

 nach G
eorgien, A

rm
eni-

en oder in die Türkei. U
krainische Verw

eigerer 
sind häufig nach W

esteuropa gegangen. 

#ObjectWarCampaign

Jeder Rekrut kann ein Verweigerer sein,
jeder Soldat ein Deserteur.

Verweigerer und Deserteure 
brauchen unsere Solidarität!

Russland, Belarus, 
Ukraine: Schutz und 
Asyl für Deserteure 
und Verweigerer

Fo
to
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Unterstützen Sie Deserteur*innen, Verweiger*innen aus Russland, 
Belarus und der Ukraine.
Die eingehenden Spenden werden wir ausschließlich für die Arbeit mit den Deserteur*innen und  
Verweiger*innen verwenden und damit die in diesem Flyer beschriebenen Arbeitsbereiche finanzieren.
Wir haben für diesen Zweck ein eigenes Spendenkonto bei Connection e.V. eingerichtet.

IBAN DE47 5055 0020 0006 0853 77  
Sparkasse Offenbach, BIC HELADEF1OFF 

Spenden können Sie auch online über www.Connection-eV.org/StopWarUkraineDonation

Spenden sind steuerlich abzugsfähig. Für eine Spendenquittung bitten wir um Angabe Ihrer Adresse. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Connection e.V., Von-Behring-Str. 110, 63075 Offenbach, Tel.: 069 82 37 55 34
office@Connection-eV.org
Mehr Infos unter www.Connection-eV.org/ObjectWarCampaign
ViSdP: Rudi Friedrich, www.Connection-eV.org

www.Connection-eV.org

D
eserteu

re u
n

d
 V

erw
eig

erer aus Russland, Belarus 
und der U

kraine brauchen unsere U
nterstützung. 

Ein breites zivilgesellschaftliches Bündnis fordert die 
deutsche Bundesregierung und die Europäische U

nion 
anlässlich des Krieges in der U

kraine auf, sow
ohl 

russischen und belarussischen als auch ukrainischen 
Kriegsdienstverw

eigerern und D
eserteuren Schutz 

und A
syl zu gew

ähren. D
eutschland und alle anderen 

EU
-Länder m

üssen diese M
enschen, die vor dem

 
Kriegseinsatz fliehen, unbürokratisch aufnehm

en 
und ihnen einen dauerhaften Aufenthalt erm

ögli-
chen – und auch dafür sorgen, dass das M

enschen-
recht auf Kriegsdienstverw

eigerung anerkannt w
ird.

W
as w

ir tun �
Stand:Stand: O

ktober 2022

Beratungshotline: M
itte M

ärz 2022 eröffneten w
ir 

eine Beratungshotline und m
achten dies insbeson-

dere über die Sozialen M
edien bekannt. U

nter der 
N

um
m

er +49 157 824 702 51 und eM
ail-A

dresse 
get.out.2022@

gm
x.de w

erden Fragen von betrof-
fenen Kriegsdienstverw

eigerern und D
eserteuren in 

Russisch, Englisch und D
eutsch beantw

ortet.

Kurzinfos für unzufriedene Soldaten: Zugleich 
haben w

ir G
rundlageninfos für unzufriedene Sol-

daten und Soldatinnen aus Russland, Belarus und 
der U

kraine in D
eutsch, Englisch und Russisch zur 

Verfügung gestellt. D
iese beinhalten Inform

ationen, 
w

ie in den jew
eiligen Ländern das Recht auf Kriegs-

dienstverw
eigerung organisiert ist, w

elche M
öglich-

keiten es gibt, sich den Rekrutierungen zu entziehen 
und H

inw
eise, w

as bei einer A
sylantragstellung im

 
w

esteuropäischen Ausland zu beachten ist.

Europäisches N
etzw

erk: M
it Kontakten nach Finnland, 

Litauen, Estland, G
eorgien, Serbien und Türkei konnten 

w
ir ein europäisches N

etzw
erk in den N

achbarländern 
des Krieges aufbauen. Ziel des N

etzw
erkes ist es, den 

Betroffenen Beratung und U
nterstützung zu geben, da-

m
it sie eine neue Perspektive entw

ickeln können. 

A
rbeit der G

ruppen finanziell unterstützen: W
ir för-

dern die G
ruppen des europäischen N

etzw
erkes, insbe-

sondere aus den am
 Krieg beteiligten Ländern, die Ver-

w
eigerer und D

eserteure unterstützen. So finanzieren 
w

ir unter anderem
 das Projekt „N

O
 m

eans N
O

“ der bela-
russischen O

rganisation N
ash D

om
, die U

krainische Pa-
zifistische Bew

egung, die Bew
egung zur Kriegsdienst-

verw
eigerung in Russland und act4transform

ation, die 
in G

eorgien eine Beratungsstelle eröffnet hat. 

U
nterschriftenaktion: Im

 Septem
ber 2022 starteten 

w
ir die U

nterschriftenaktion #O
bjectW

arCam
paign - 

#StandW
ithO

bjectors, die sich an die G
rem

ien der Eu-
ropäischen U

nion richtet. W
ir fordern darin Schutz und 

A
syl für die Verw

eigerer und D
eserteure ein. Bitte be-

teiligen Sie sich an dieser A
ktion..

W
ir sagen D

anke an alle, die sich bereits an der Spenden-
aktion beteiligt haben. Es sind so bislang 100.000 € für 
diese Arbeit eingegangen. W

ir danken auch für einen 
Zuschuss von 40.000 € von Pro A

syl für diese A
rbeit. 

D
ie G

elder erm
öglichen uns, die A

rbeit des europäi-
schen N

etzw
erkes nachhaltig absichern zu können. 

M
ehr Infos unter :

w
w

w
.C

o
n

n
e

ctio
n

-eV
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rg
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b
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a
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